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Die weiteren Aufgaben der 
Kreis- und 
Betriebsschulen 
des Marxismus-Leninismus

Beschluß des Sekretariats des ZK der SED 
vom 14. Dezember 1966

Die weitere Verwirklichung des Programms des 
umfassenden Aufbaus des Sozialismus in der 
DDR stellt auch den Grundorganisationen der 
Partei neue und qualitativ höhere Aufgaben. Die 
Lösung dieser Aufgaben erfordert eine Verstär­
kung der marxistisch-leninistischen Bildungs­
arbeit, Gegenwärtig ist der Anteil derjenigen 
Funktionäre der Grundorganisationen, die sich 
bereits ein bestimmtes marxistisch-leninistisches 
Grundwissen auf einer Parteischule aneignen 
konnten, noch zu gering. Die monatlichen An­
leitungen der Leitungsmitglieder der Grund­

organisationen durch die Kreisleitungen allein 
reichen nicht aus, um eine systematische marxi­
stisch-leninistische Grundausbildung dieser Ka­
der zu gewährleisten. Deshalb ist es notwendig, 
alle vorhandenen Möglichkeiten zur Schulung 
der Funktionäre der Grundorganisationen der 
Partei noch zielstrebiger auszunutzen, diese Ge­
nossen mit den Grundfragen des Marxismus- 
Leninismus und der Politik der Partei noch 
besser vertraut zu machen und sie mit soliden 
Kenntnissen für die Leitung der Parteiarbeit 
auszurüsten.
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